
Datenschutzhinweise hinsichtlich Verarbeitung von personenbezogenen Daten gemäß § 14 KDG im Rahmen der  Nutzungsvereinbarung für 
ein   lternfinanziertes Schüler-iPad zum schulischen Gebrauch 

Diese Datenschutzhinweise beziehen sich auf diejenigen personenbezogenen Daten, die im Rahmen der Aushändigung, der technischen Verwaltung 
während des Betriebs sowie der Nutzungsbeendigung z.B. durch Rückgabe des Endgerätes verarbeitet werden. Die Rechtsgrundlagen für Daten, die durch 
Nutzung des Gerätes während des schulischen Gebrauchs vor Allem per Eingabe durch den Betroffenen selbst entstehen, sind durch die Datenschutzhinweise in 
der Anlage 2 des Schulvertrages beschrieben. 

1. Name und Kontaktdaten des/der Verantwortlichen, sowie 
ggf. den Vertreter: 
Erzb. Gesamtschule St. Josef 
Königin-Sophie-Str 10 
53604 Bad Honnef  

Verantwortlich für die Datenverarbeitung ist: 
Stefan Rost, LGeD i.K. 

2. Kontaktdaten des/der Datenschutzbeauftragten:
Frank Chabrié, wupp.iT 
Triebelsheide 45, 42111 Wuppertal 

Tel: 0202 – 2712000, Mail: datenschutz@wupp.iT 

3. Zweck der Verarbeitung:

Zwischen der Schule / dem Schulträger und den Schülern / Erziehungsberechtigten wird eine Leih- und Nutzungsvereinbarung für ein Schüler-
iPad zum schulischen Gebrauch geschlossen. Darüber hinaus werden auf dem iPad APPs installiert, welche für die schulische Nutzung 
benötigt werden. Das Gerät wird im Mobile Device Management (MDM) für Installations-, Wartungs- und Löschfunktionen verwaltet. Für die 
Ortung und Löschung eines Gerätes z.B. bei Verlust sind auf dem Gerät die Ortungsfunktionen aktiviert. 

4. Rechtsgrundlagen der Verarbeitung:
Die Rechtsgrundlage für die Verarbeitung personenbezogener Daten im Rahmen dieses Vertrages, dessen Vertragspartei die betroffene 
Person ist, ist § 6 Abs 1 c des Gesetzes über den kirchlichen Datenschutz (KDG). Darüber hinaus wird für personenbezogene Daten, die zur 
technischen Verwaltung und zur Gewährleistung der IT-Sicherheit des Gerätes notwendig sind, das berechtigte Interesse gemäß § 6 Abs 1 g  
KDG herangezogen. 

5. Kategorien der verarbeiteten personenbezogenen Daten:

Folgende personenbezogenen Daten von Ihnen werden verarbeitet: 

Stammdaten (Vor- und Zuname, Geburtsdatum) 

Nutzungsdaten (z.B. IP-Adresse, installierte und genutzte Apps) 

Positionsdaten  

6. Empfänger oder Kategorien von Empfängern der personenbezogenen Daten (einschließlich des Zwecks der „Übermittlung“ der unter 3
bereits dargestellt ist): 
Die Daten werden weitergeben an: 
a) Intern: Erzb. Gesamtschule St. Josef, IT-Administratoren, IT-Dienstleister, Schulträger Erzbistum Köln 
b) Extern: es erfolgt keine Weitergabe an Dritte

7. Absicht Übermittlung an Drittland oder eine internationale Organisation:

Eine Datenübermittlung in Drittländer ist nicht vorgesehen.

8. Dauer der Speicherung bzw. Kriterien für die Festlegung der Dauer der personenbezogenen Daten:

Die Daten werden nur so lange gespeichert, wie dies erforderlich ist, um die Leih- und Nutzungsvereinbarung durchführen zu können und 

werden mit einer Frist von drei Monaten nach der ordnungsgemäßen Rückgabe des Gerätes gelöscht. Bei elternfinanzierten Schüler-iPads werden die Geräte spätestens 
zwei Wochen nach Beendigung der Schulzeit bzw. Verlassen der Schule aus dem MDM gelöscht und stehen danach uneingeschränkt den Familien / Schülern zur 
Verfügung. 

9. Quelle der Daten:

Beim Betroffenen erhoben. 

10. Betroffenenrechte:
Nach der KDG stehen Ihnen folgende Rechte zu: 
• Werden Ihre personenbezogenen Daten verarbeitet, so haben sie das Recht auf Auskunft über die zu Ihrer Person gespeicherten Daten 

zu erhalten. (§ 17 KDG). 
• Sollten unrichtige personenbezogenen Daten verarbeitet werden, steht Ihnen ein Recht auf Berichtigung zu (§ 18 KDG). 
• Liegen die gesetzlichen Voraussetzungen vor, so können Sie die Löschung oder Einschränkung der Verarbeitung verlangen sowie 

Widerspruch gegen die Verarbeitung einlegen (§ 19, § 20, §21 KDG). 
• Wenn Sie in die Datenverarbeitung eingewilligt haben oder ein Vertrag zur Datenverarbeitung besteht und die Datenverarbeitung mithilfe

automatisierter Verfahren durchgeführt wird, steht Ihnen gegebenenfalls ein Recht auf Datenübertragbarkeit zu. (§ 22 KDG) 

Jede betroffene Person hat unbeschadet eines anderweitigen Rechtsbehelfs das Recht auf Beschwerde bei der Datenschutzaufsicht, wenn 
sie der Ansicht ist, dass die Verarbeitung der sie betreffenden personenbezogenen Daten gegen Vorschriften dieses Gesetzes oder gegen 
andere Datenschutzvorschriften verstößt. Die Einhaltung des Dienstwegs ist dabei nicht erforderlich. 

Angaben zur Datenschutzaufsicht: 
Katholisches Datenschutzzentrum, Körperschaft des öffentlichen Rechts, Brackeler Hellweg 144, 44309 Dortmund,  Tel.: 0231/13 
89 85-0 - Fax: 0231/13 89 85-22, E-Mail: info@kdsz.de Web: www.katholisches-datenschutzzentrum.de 




